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«Ich liebe mein Leben trotz allem»

 «In allem sagt Dank; das ist der Wille Gottes, in Christus Jesus, für euch.» (1.Thess. 5,18) 
Für alles dankbar sein, das ist etwas, das wohl kaum jemand kann. Ich habe einer Frau begegnen 
dürfen, die trotz schwerster Krankheit dankbar war für ihr Leben. Diese tapfere Frau hat mich sehr 
beeindruckt. Sie war «ALLES AUSSER GEWÖHNLICH».

Ich habe Ruth Rieser vor etwa 25 Jahren im Triemlispital in Zürich kennengelernt. Sie war zustän-
dig für den Einsatzplan der «Nacht- und Krisenbegleitung». Dieses Angebot wurde von der Spi-
talseelsorge ins Leben gerufen und funktionierte ähnlich wie die WABE. Ich hatte als Freiwillige 
zweimal pro Monat Pikett, um Sterbende oder unruhige Patienten zu begleiten. Ich sah Ruth nur 
selten, erhielt aber regelmässig ein Telefon von ihr. Sie teilte mir mit, ob und was für eine Patientin 
ich in der kommenden Nacht zu begleiten hatte. 
Als Ruth 13 war, erkrankte sie an Kinderlähmung. Sie war vom Hals an abwärts vollständig gelähmt 
und musste künstlich beatmet werden. Wenn ich mit ihr telefonierte, gab es oftmals wegen der 
künstlichen Atmung mitten in einem Wort eine Pause. Ruth lebte jahrzehntelang im Spital, das 
«Triemli» war ihr Zuhause. 
Vor allem am Anfang ihrer Krankheit erlebte sie eine sehr schwere, dunkle Zeit, die ihr aussichts-
los erschien. Sie brauchte viel Kraft, um damit umzugehen und musste lernen, mit ihrer schweren 
Behinderung zu leben. Es war schwierig, in diesem mühsamen Leben einen Sinn zu sehen. Nicht 
zuletzt durch ein gutes soziales Umfeld ist es ihr schliesslich gelungen. So war sie z. B. froh, mit 
der Seelsorgerin über alles sprechen zu können, was sie beschäftigte. 
Ruth Rieser hat trotz ihrer schweren Krankheit nicht Trübsal geblasen. Ihr Lebensmotto war nicht 
die Frage: «Warum muss gerade ich ein so schlimmes Schicksal erleben?» sondern vielmehr: «Was 
kann ich in meinem Leben trotz allem tun?» Abgesehen vom Organisieren der Pikettdienste war sie 
trotz ihren Einschränkungen sehr aktiv: Sie hat fünf Fremdsprachen gelernt, Geisteswissenschaf-
ten studiert und sich mit Psychologie befasst. Sie hat drei Bücher über ihr Leben geschrieben. 
Eines davon hat den Titel: «Ich liebe mein Leben trotz allem». In dieser Autobiographie beschreibt 
sie, wie erfüllt ihr Leben trotz allen Schwierigkeiten war. Daneben hat sie verschiedene Artikel ver-
fasst. Geschrieben hat sie mit dem Mund. Dazu hat sie auch die Freude am Mund Malen entdeckt. 
Im Jahr 2007 ist sie 64-jährig gestorben. Zu diesem Thema lasse ich sie zum Schluss selber zu 
Worte kommen. (Ich lasse die Kleinschreibung so, wie sie es mit dem Mund wohl am besten hatte 
schreiben können): 

«Ich geriet durch schwere erkrankungen wiederholt in todesnähe und erlebte sie jedesmal 
anders.  … Worte entziehen sich mir, sobald ich eine entsprechende beschreibung von mir 
geben möchte. Und doch sind so viele tiefe, erfüllende, bereichernde, hoffnung tragende 
gefühle zurückgeblieben, dass ich immer wieder versuchen möchte, mein schwieriges leben 
voller energie, ganz bewusst, intensiv und wesentlich zu leben. Das leben ist ein geschenk, eine 
ganz grosse chance. Nehmen wir sie alle miteinander wahr und leben wir JETZT und HEUTE 
Vertagen wir nichts auf morgen!»

(aus: Rieser, Ruth: Monatsheft der Gruppen IMPULS + Ce Be eF Band (Jahr): 26 (1984) Heft 11: Leben – Sterben) 

Seelsorge Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
Pfrn. Elsbeth von Känel

Editorial
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Bösingen
Pfarramt Bösingen	 Tel. 	 031 747 04 60
Fendringenstrasse 2	
3178 Bösingen
Pfarrer: 
Michael Roth� 031 747 04 60
� pfr.michael.roth@sensemail.ch
Präsident: 
Andreas Nägelin	 Tel. 	 031 747 69 70
Internet:� www.ref-kirche-boesingen.ch

Agenda Februar

09.02. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr 
Arche

Diakonie-Gottesdienst «Krebsliga Freiburg»
Gestaltung: Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse 
und Michael Roth, Pfarrer
Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Apéro ein.

19.02. Senioren-
Nachmittag

Mittwoch
13.45 Uhr
Düdingen

Weitere Angaben siehe unten

19.02. Andacht Mittwoch
19.00 Uhr 
Arche

Innehalten am Feierabend
Weitere Angaben zu unserer monatlichen 
ökumenischen Abendandacht auf Seite 5.

19.02. Infoabend Mittwoch
20.00 Uhr 
Arche

Freundliche Einladung zum Infoabend zur Zukunft 
der Liegenschaft Freiburgstrasse 1 (Chalet)

23.02. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr 
Arche

Gottesdienst
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

Gottesdienste  
im Pflegeheim Bachtela

Wie gewohnt ökumenisch offen 
für die ganze Bevölkerung, 
jeweils Mittwoch, 10.30 Uhr

12. Februar, Katholischer Gottesdienst
Reformierter Gottesdienst verlegt auf 04.03.

Seniorennachmittage  
Winter 2019 / 20
Mittwoch, 19.02.19, 13.45 Uhr, 
Reformiertes Zentrum Düdingen

Lichtspuren – Ein Jahr unterwegs in den 
Klöstern rund um die Welt
Vortrag von Prof. Andreas Marti (Lauwil / BL)

Im Fluss des Lebens ...

Erwachsenenbildungsprogramm 2020 
der fünf reformierten Kirchgemeinden 
Bösingen, Düdingen, St. Antoni, Weissen-
stein und Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Zu den Anlässen sind alle Interessierten herz-
lich willkommen.

Mittwoch, 05.02. um 19.30 Uhr im BGZ Flamatt
www.wfue.ch
«Medienprofis»
Vortrag von Andrea Brönnimann (Pro Juventute) 
zum Thema Kinder, Jugendliche und digitale 
Medien.

Mit anschliessender Diskussion.

Das gesamte Programm ist auf S. 20 zu finden.
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Bösingen

Innehalten am Feierabend – 
ökumenische Abendandacht

Mit Texten, Musik, Liedern, Stille und Gebet 
lassen wir für eine kurze Zeit unseren Alltag 
hinter uns.

Nächste Termine, jeweils Mittwoch, 
19.00 Uhr in der Arche: 
19. Februar
11. März
22. April
27. Mai
24. Juni
Weitere Daten folgen!

Wir freuen uns auf Sie!
Anita Imwinkelried, kath. Pfarrei Bösingen

Christine Bühler, ref. Kirchgemeinde Laupen
Michael Roth, ref. Kirchgemeinde Bösingen

Tanz als Meditation 

Donnerstag, 6. Februar 2020, 20.00 – 22.00 Uhr 
in der Arche (Fendringenstrasse 2)

Kosten pro Person: CHF 20.–

Leitung: Ursula Kiener, Musik- und Tanzthera-
peutin, Telefon 031 747 80 97

Landfrauen

Freitag, 14. Februar, 19.30 Uhr
Generalversammlung im Saal des Gasthofs 
«Drei Eidgenossen».

Anmeldung bis Montag, 3. Februar bei Yolanda 
Egger, Tel. 031 747 89 96 / 079 451 70 02

Dekoration: Dorf unterhalb Kantonsstrasse, 
Riederberg

Kollekten 2019

13.01. Schweizer. Bibelgesellschaft	 CHF	 87.00

15.01. Krebsliga Freiburg / Voltigo	 CHF	 799.70

17.01. Stiftung Theodora	 CHF	 682.95

24.01. Stiftung Theodora	 CHF	 232.90

27.01. VHD Schmitten	 CHF	 216.60

05.02. Stiftung Theodora	 CHF	1627.70

10.02. Dargerbotene Hand	 CHF	 144.40

14.02. Krebsforschung Schweiz	 CHF	 685.70

15.02. Domicile Lentulus Bern	 CHF	  336.20

19.02. ssb-Behindertenunterstützung Tafers	 CHF	1508.05

24.02. Netzwerk Sense	 CHF	 219.05

10.03. Weltgebetstagskollekte Slowenien	 CHF	  366.80

17.03. Fastenopfer		  CHF	 802.65

07.04. Brot für alle		  CHF	 148.35

19.04. Mosambik		  CHF	 228.45

21.04. Brot für alle		  CHF	 160.40

09.05. Spitex Sense		 CHF	 466.00

12.05. SOS werdende Mütter	 CHF	 157.20

26.05. Konfirmandengabe Syrien	 CHF	  516.70

29.05. Netzwerk Sense	 CHF	1053.30

09.06. Kovive – Ferien für Kinder in Not	 CHF	 204.35

13.06. Besuchskreis KG Bösingen	 CHF	 165.95

30.06. Mission 21		  CHF	 108.35

07.07. Schweizer Berghilfe	 CHF	 130.60

17.07. Netzwerk Sense	 CHF	1172.40

10.08. Weisser Ring Schweiz 	 CHF	 115.00

«Zäme sii u ässe»

Pflegeheim Bachtela, Bösingen
jeden 1. Mittwoch im Monat 

Mittagessen: Beginn um 11.15 Uhr

Anmeldung im Pflegeheim Bachtela
Sekretariat: 031 740 41 00
Küche: 	031 740 41 04

Kosten: 10er Mahlzeitenbons CHF 140.–

Es bedienen Sie freiwillige Helferinnen 
aus Bösingen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Heidi Heldstab & Daniel Wyder



6

11.08. denk an mich		 CHF	 137.00

25.08. denk an mich		 CHF	 104.00

27.08. WABE Deutschfreiburg	 CHF	 849.45

06.09. Spitex Sense / Stiftung St. Wolfgang	 CHF	 892.55

08.09. Werkzeuge fürs Leben Haïti	 CHF	 181.10

15.09. Kovive		  CHF	 297.70

22.09. oeku – Kirche und Umwelt	 CHF	 102.10

13.10. Dialogue en route	 CHF	 103.00

27.10. �Reformationskollekte	 CHF	 116.85 
Kirche Einsiedeln

10.11. Mission 21 Südsudan	 CHF	 127.10

24.11. Winterhilfe Schweiz	 CHF	 441.10

01.12. HEKS – Adivasi	 CHF	 201.80

15.12. ssb-Behindertenunterstützung Tafers	CHF	 148.00

24.12. Point d’Ancrage Freiburg	 CHF	 297.40

25.12. La Tuile		  CHF	 331.00

31.12. Christoffel Blindenmission	 CHF	 81.45

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern 
für ihre Solidarität!

Rückblick Konzert 
Seeland Singers

Am 3. Advent waren die Seeland Singers wie-
der einmal zu einem Konzert in der Arche zu 
Gast, eingeladen hatten die Kulturkommission 
und die ref. Kirchgemeinde.
«We give praise» war der Titel der diesjährigen 
Konzerte. Im Programm waren sowohl alte 
Spirituals – die traditionellen Gottesdienst-
Gesänge der schwarzen Bevölkerung Nord-
amerikas – wie auch moderne Gospels, etwa 
Lieder des weltbekannten Oslo Gospel Choir. 
Auch ein geistliches Lied der indigenen Urbe-
völkerung wurde unter der Leitung des Diri-
genten Bruno Wyss zum Besten gegeben.
Über 170 Personen nahmen am Konzert 
teil und liessen sich im Anschluss von der 
Kulturkommission mit Gifferstee, Nüssli und 
Mandarinli verwöhnen.

Einladung zur  
ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 

Donnerstag, 26. März 2020 um 20.00 Uhr in der Arche

Begrüssung und Eröffnung; Besinnung

Traktanden
1.	� Protokoll der Kirchgemeindeversamm-

lung vom 21. November 2019
2.	 Jahresrückblicke
3.	� Rechnung Kirchgemeinde und Fonds 

Schule Fendringen 2019
4.	� Entscheid weiteres Vorgehen Liegen-

schaft Freiburgstrasse 1 (Chalet)
5.	 Informationen
6.	 Verschiedenes

Alle Stimmberechtigten der evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde Bösingen 
sind zu dieser Versammlung freundlich 
eingeladen. 
Die Rechnung und das Protokoll der Kirch-
gemeindeversammlung vom 21. November 
2019 werden Ihnen auf Anfrage vom Sekre-
tariat der Kirchgemeinde gerne zugestellt 
(Telefon 031 747 04 62 / katharina.ducrey@
ref-fr.ch).

Der Kirchgemeinderat
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Düdingen
Reformiertes Pfarramt  
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: 
Sabine Handrick 		  Tel. 	026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch
Sekretariat		  Tel. 	026 493 55 85
Reservationen � Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr
Jeannette Charmey		  Tel. 	079 456 46 51
Präsident:	
Fritz Herren		  Tel. 	026 493 31 60
Internet	 www.refdue.ch

Agenda Februar

26.01. Jugend
gottesdienst

Sonntag
17.00 Uhr

mit Peter Wüthrich, Sabine Handrick, Annemarie 
Herren, Hansjörg Hofmann und Jugendlichen aus den 
Wahlkursen «HipHop in der Kirche», «Spielend bei der 
Sache» und «Graffiti»

02.02. Gottesdienst Sonntag 
10.00 Uhr

mit Taufe, Predigt und Liturgie von Sabine Handrick

05.02. Tauben-Falt-
Aktion

Mittwoch
17.00 Uhr

Tauben falten für die Lange Nacht der Kirchen

09.02. Gottesdienst Samstag
16.00 Uhr

mit Abendmahl in der Spitalkapelle Tafers, Predigt und 
Liturgie von Pfarrerin Elsbeth von Känel

12.02. Schatzkiste Mittwoch
14.30 Uhr

für Kinder ab 3 Jahren bis zur 2. Klasse in Begleitung 
ihrer Eltern und Grosseltern

14.02. Kultur  
in der Kirche

Freitag
20.00 Uhr

DAKAR Produktion, «Matto regiert», Figurentheater 
für Erwachsene, Abendkasse CHF 25.–

16.02. Gottesdienst Sonntag 
10.00 Uhr

mit Abendmahl, 
Predigt und Liturgie von Sabine Handrick

19.02. Senioren
nachmittag

Mittwoch
13.45 Uhr

Lichtspuren, Weisheiten und Gedanken aus Klöstern 
rund um die Welt von Pfarrer Andreas Marti

06.03. Weltgebetstag Freitag 
19.00 Uhr

zur ökumenischen Feier sind alle herzlich eingeladen,
«Steh auf, nimm deine Matte und geh!» – Simbabwe 

Abwesenheit

In der Zeit vom 22.02.2020 – 01.03.2020 hat 
Pfarrerin Sabine Handrick Ferien und wird 
in dringenden Fällen von Andrea Sterzinger 
vertreten. 
026 418 11 71 / 079 886 31 06
andrea.sterzinger@ref-weissenstein.ch

Forum für das Alter 

Montag, 3. Februar 2020, 14.00 Uhr
Begegnungszentrum 
Lotto 
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Düdingen

Wer selbst zuhause probieren möchte, erhält 
eine gute Anleitung in folgendem Video: 
https://www.youtube.com/watch?v=CeU7f7O_St4

Licht-Spuren

Ein Jahr unterwegs in Klöstern 
rund um die Welt

Pfarrer Andreas Marti (Lauwil / BL) präsentiert 
Bilder seiner Reise in eine geheimnisvolle spiri-
tuelle Welt. 2003 bis 2004 war er während einer 
einjährigen Auszeit vom Pfarramt auf einer 
Weltreise unterwegs, die ihn zu Mönchen und 
Nonnen unterschiedlichster Religionen führte. 

Er wird anlässlich unseres Seniorennachmittags 
einige der eindrücklichsten Bilder seiner Kloster-
reise zeigen, wenn er aus dem Innenleben der 
Klöster berichtet. Gedanken der Mönche und 
Nonnen fliessen wie von selbst in seinen Vortrag 
ein und so zeigt er uns die aktuelle Bedeutung 
jener spirituellen Welt für uns heutige Menschen. 
Anschliessend gibt es die Möglichkeit Fragen zu 
stellen und ins Gespräch zu kommen.

19. Februar 2020, 13.45 Uhr, 
Reformiertes Zentrum Düdingen

Ökumenische 
Gespräche über Gott 
und die Welt

Kennen Sie Dietrich Bonhoeffer? Vielleicht ist 
Ihnen sein Name mal in einer Predigt begeg-
net oder durch das beliebte Lied «Von guten 
Mächten wunderbar geborgen». Dieses Lied 
begleitet uns mit seinem tiefgründigen Text, 

Erwachsenenbildung

«Medienprofis»
Mittwoch, 5. Februar 2020, 19.30 Uhr
BGZ Flamatt, www.wfue.ch

Vortrag von Andrea Brönnimann (Pro Juventute) 
zum Thema Kinder, Jugendliche und digitale 
Medien. Mit anschliessender Diskussion
Programm Erwachsenenbildung auf S. 20 und 
www.refdue.ch/angebot/bildungsangebote 

Achtung Ansteckungsgefahr! 
Das Tauben-Fieber geht um

«Ich habe einen Vogel.» Wenn ein erfreuter Aus-
ruf laut durch den Saal schallt, dann hat wohl 
das Tauben-Fieber wieder jemanden gepackt. 
Anfang Januar gab es die erste Tauben-Falt-
Aktion. Junge und Ältere kamen zusammen, um 
in Origami-Falttechnik Papiertauben zu basteln. 
Was auf den ersten Blick schwierig aussah, 
erwies sich spätestens nach dem dritten Versuch 
als gut machbar. Interessant, dass die Kinder 
weniger Mühe hatten als die Erwachsenen. Man 
half sich untereinander, zeigte sich die Tipps und 
Kniffe und am Ende des Workshops waren ca. 
80 Tauben entstanden. Begeistert nahmen sich 
viele die Faltanleitung und das zugeschnittene 
Papier (A3 weiss, quadratisch) mit nach Hause, 
um unseren Schwarm der Friedenstauben zu 
vergrössern. Wie bereits angekündigt wollen wir 
für die Lange Nacht der Kirchen eine Installation 
von ca. 1300 Friedenstauben vorbereiten. 

Wer sich auch vom Tauben-Fieber anstecken 
lassen möchte, kann sich gern Papier und 
Faltanleitung im Sekretariat / Pfarramt abholen 
oder besser noch, zur nächsten Tauben-Falt-
Aktion kommen: 
Mittwoch, 5. Februar 2020, 17.00 – 19.00 Uhr, 
Reformiertes Zentrum
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Düdingen

wenn wir Trost brauchen. Aber wissen Sie 
auch, dass er es eigentlich als Neujahrsge-
dicht in einem Brief an seine Verlobte schrieb, 
als er im Gefängnis war? Der Abend möchte 
versuchen, Bonhoeffers Leben und Wirken 
aufzuzeigen und wir fragen danach, was 
Bonhoeffers Theologie uns heute zu sagen 
hat. Leitung: Sabine Handrick 

6. Februar 2020, 19.30 Uhr 
Reformiertes Zentrum Düdingen

Kultur in der Kirche

DAKAR Produktion: «Matto regiert», 
Figurentheater für Erwachsene
Frei nach Friedrich Glauser

Die psychiatrische Klinik Randlingen: eine kleine, 
geschlossene Welt, bevölkert mit Ärzten, Patien-
ten und Pflegern. Schritte hallen durch die lan-
gen Gänge, Musik tropft durch die Ritzen der 
Wände, Schlüssel kreischen, Türen werden auf-
gerissen und fallen ins Schloss. Der saure Klang 
der Turmuhr kündigt einen neuen Tag an, der 
für einmal nicht routinemässig totgeschlagen 
wird, denn sowohl der Direktor Borstli als auch 
der Patient Pieterlen sind verschwunden, und 
Wachtmeister Studer soll die Sache aufklären.
Studer gerät in den Sog der Anstalt. Bene-
belt durch die suggestive Kraft von Chefarzt 
Dr. Laduner tastet er sich durch das Labyrinth 
der Abteilungen, wird von der eigenen Ver-
gangenheit eingeholt und ringt mit Schatten. 
Auf der Suche nach einer vertretbaren Wahr-
heit entspinnt sich ein regelrechter Zweikampf 
zwischen dem Chefarzt und dem Fahnder-
wachtmeister der Berner Kantonspolizei.

Fo
to
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Eine Geschichte über die Grenzen des gesunden 
Menschenverstandes, mit vielerlei Lügen und 
mehr als nur einer Wahrheit. «Eine Geschichte 
muss irgendwo spielen. Die meine spielt im Kan-
ton Bern, in einer Irrenanstalt. Was weiter …? 
Die Personen, die auftreten, sind frei erfunden. 
Man wird wohl noch Geschichten erzählen dür-
fen?» – Aus Glausers «notwendiger Vorrede» 
zu Matto regiert. Das zweite Stück von DAKAR 
Produktion basiert auf dem dritten Wachtmeister 
Studer-Roman von Friedrich Glauser aus dem 
Jahr  1939. Zum Glück werden Anna Karger, 
Delia Dahinden und Lukas Roth den Gescheh-
nissen nicht allein ausgeliefert sein – auch dies-
mal stehen ihnen die Puppen wieder zur Seite 
und führen sie durch Mattos Reich. Eine Kopro-
duktion mit dem Theater Stadelhofen Zürich.
Freitag, 14. Februar 2020, 20.00 Uhr, 
Ref. Kirche Düdingen, CHF 25.–, 
Reservationen unter www.kulturinderkirche.ch

Kollektenergebnisse

August – Dezember 2019
07.07.	Gottesdienst	Ostmission	 CHF	 450.50
23.07.	Abdankung	 Netzwerk Sense	 CHF	 772.20
04.08.	Gottesdienst	Banc public Freiburg 	 CHF	 111.00
18.08.	Gottesdienst	Flüchtlingshilfe CH	 CHF	 146.00
27.08.	Abdankung	 Ostmission	 CHF	1871.15
01.09.	Gottesdienst	Kindsverlust.ch	 CHF	 244.65
15.09.	Gottesdienst	Oeku Kirche u. Umwelt	CHF 	 437.50
18.09.	Abdankung	 Schweiz. Berghilfe	 CHF	 681.40
22.09.	Gottesdienst	Ostmission	 CHF	 192.00
28.09.	Lach-mit-Tag	Ostmission	 CHF	 134.50
02.10.	Abdankung	 Krebsliga Freiburg	 CHF	 127.40
06.10.	Gottesdienst	Sonnenblume	 CHF	 120.10
18.10.	Abdankung 	 Afrika Ofen+Brunnen 	 CHF	  795.50
		  Singschule Sense	 CHF	  795.50
20.10.	Gottesdienst	Woche der Religionen	 CHF	 220.00
03.11.	Gottesdienst	Reformationskollekte	 CHF	 140.00
13.11.	Schatzkiste	 Sonnenblume	 CHF	 40.00
24.11.	Gottesdienst	Kinderkrebshilfe CH	 CHF	 400.50
01.12.	Gottesdienst	HEKS	 CHF	 133.00
04.12.	Schatzkiste	 Sonnenblume	 CHF 	 36.00
08.12.	Gottesdienst	ACAT CH	 CHF	 235.00
22.12.	Krippenspiel	 Sonnenblume	 CHF	 778.55
23.12.	Abdankung	 Sport Handicap	 CHF	 808.15
24.12.	und 25.12.
	 Gottesdienst	Point d’Ancrage	 CHF	 715.80

Total der Kollekten	 CHF	 10 386.40

Das Total der Kollekten im Jahr 2019 beträgt 
CHF 15 777.25. Der Kirchgemeinderat dankt 
recht herzlich für die Gaben.
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Freiburgstrasse 10
3175 Flamatt		  Tel.	 031 741 14 24
Pfarrerin: Corina Wenger	 Tel. 	031 741 14 73 
Pfarrer: Peter Wüthrich	 Tel. 	031 741 06 07

Präsident:
Erwin Schneiter		  Tel.	 031 741 13 14
Homepage: 		  www.wfue.ch
	

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Taufsonntage

15.3. / 12.4. / 17.5. 

Amtswochen

Bis 16.02.:	 Peter Wüthrich
17.02. – 01.03.:	 Corina Wenger
02.03. – 15.03.:	 Peter Wüthrich

Abwesenheiten

22.02. – 01.03.: Ferien Peter Wüthrich

Agenda Februar

02.02. Gottesdienst Sonntag
9.30 Uhr 

Familiengottesdienst zur Einführung ins Abendmahl mit 
Schüler / innen der 3. Klassen, gestaltet von Pfrn. Corina 
Wenger und Katechetinnen der 3. Klassen, Madeleine 
Aebersold (Orgel), anschliessend Apero.

09.02. Kein Gottesdienst in der Davidkirche

12.02. Andacht Mittwoch 
10.00 Uhr

Ökumenische Andacht im Pflegeheim Auried, gestaltet 
von Pfrn. Corina Wenger, Madeleine Aebersold 
(Klavier).

16.02. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst mit Taufe, gestaltet von 
Pfr. Peter Wüthrich. Orgel: Madleine Aebersold

23.02. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

Öffentlicher Sonntagsgottesdienst im Pflegeheim 
Auried, gestaltet von Pfrn. Corina Wenger, Gemischter 
Chor Kessibrunnholz (Gesang), Madeleine Aebersold 
(Klavier), anschliessend Apero.

06.03. Weltgebets-
tagsfeier

Freitag
19.30 Uhr

Wir feiern in der katholischen Kirche Maria in Flamatt 
den Weltgebetstag. Die Liturgie kommt in diesem Jahr 
aus Zimbabwe. Mehr Infos weiter unten.

07.03. Gottesdienst Samstag
17.00 Uhr

Ökumenischer Mittenand-Gottesdienst in der 
katholischen Kirche Maria in Flamatt, 
anschliessend Imbiss.
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Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch der 
Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, was 
das Gelesene damals und heute zu bedeuten 
hat. 
Und wie wir die Erkenntnis im täglichen Leben 
umsetzen können. 

Interessierte sind jederzeit herzlich eingeladen 
vorbeizukommen und mitzudiskutieren!

Wir freuen uns auf Sie!

Wir treffen uns in der Regel am 1. Dienstag 
des Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Pfarramt. 

Nächstes Treffen: 4. Februar 2020

Wir lesen in der Apostelgeschichte: 17,16 bis 
18, 28.

Kontakt: 
Pfrn. C. Wenger, 031 741 14 73

Langlauf

Von Dezember bis März gehen wir (gute 
Schnee- und Wetterverhältnisse vorausge-
setzt) jede Woche Langlaufen, in der Regel am 
Mittwoch. Auch Anfänger / innen sind jederzeit 
willkommen. 

Auskunft: Hans Frischknecht, Wünnewil 

Tel. 026 496 10 96 

Wandern
Wir treffen uns jeweils am Mittwoch vor dem 
Begegnungszentrum Flamatt: von Oktober bis 

April um 10.00 Uhr. Wir wandern bei jedem 
Wetter; Wanderzeit 2,5 – 3,0 Stunden. Die 
Wanderroute wird jeweils vor Ort bestimmt, 
entsprechend dem Wetter und den anwesen-
den Personen. Gelegentlich finden grössere 
Ausflüge nach Vorankündigung statt. Bitte 
Pick-Nick mitnehmen. Neue TeilnehmerInnen 
sind stets willkommen.

Auskunft: 
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt, 
Tel. 031 741 56 20; 
Martha Balmer, Überstorf, Tel. 031 741 13 71; 
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42.

Weltgebetstag Zimbabwe 2020

Nach einem Unterbruch nehmen wir einen 
neuen Anlauf. Wir freuen uns darauf!

«Steh auf, nimm deine Matte und geh 
deinen Weg!»

Die Weltgebetstagsliturgie 2020 kommt von 
den Frauen aus einem Binnenland im süd-
östlichen Teil von Afrika, aus Zimbabwe. Wir 
hören von einer beeindruckenden Landschaft 
mit Reservaten und Safarigebieten. Eine Viel-
zahl von Tieren wie Nilpferde, Nashörner und 
unzählige Vogelarten leben in den verschiede-
nen Regionen.

Am besten bekannt sind wohl die Victoriafälle, 
ein UNESCO-Weltnaturerbe. Die Wassermas-
sen von dem aus Sambia kommenden Fluss 
Sambesi stürzen auf einer Breite von 1708 m 
in die quer zum Fluss liegende, 110 m tiefe, 
aber kaum 50 m breite Batoka-Schlucht mit 
steilen Felswänden aus Basalt.

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
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Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Die ehemalige britische Kolonie Südrhodesien 
wurde 1980 als Republik Zimbabwe unabhän-
gig. Vom guten Ruf als Musterland Afrikas ist 
nicht mehr viel übrig, und der Lebensraum ver-
ändert sich infolge des Klimawandels. Davon 
berichten uns die Medien.

Die Frauen aus Zimbabwe bereiteten eine sehr 
eindrückliche Liturgie vor. Sie erzählen von 
ihrem Leben mit Freuden und mit grossen Sor-
gen, sowohl politisch wie auch wirtschaftlich. 
Mit dem Titel der Liturgie zeigen sie uns, dass 
sie nicht resignieren, sondern voller Hoffnung 
und Mut in ihrem Glauben «aufstehen, ihre 
Matte nehmen und ihren Weg gehen» wollen. 
Wir freuen uns, diese starken Gedanken auf-
zunehmen und weiterzugeben im Sinne der 
Frauen von Zimbabwe für alle Menschen rund 
um den Erdball.

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) findet im 
Pflegeheim Auried eine öffentliche und ökume-
nische Andacht statt. Beginn um 10.00  Uhr, 
Dauer ca. 40 Minuten.

Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.

Nächste Andacht 12. Februar 2020, 10.00 Uhr
Gestaltung: Pfrn. Corina Wenger

Mail: tomic_marijana@hotmail.com 

Lotto-Spielnachmittag

Alle, die gerne Lotto spielen, 
sind herzlich zu diesem Spiel-
nachmittag eingeladen.

Es gibt viele kleine Preise zu gewinnen.
Danach gibt es Kaffee / Tee und Kuchen.

Wann	 Donnerstag, 13. Februar 2020
	 14.00 – 16.30 Uhr

Wo	 Im Begegnungszentrum Flamatt

Herzlich lädt ein:
Christine Hertig, 

Leitung und Café-Team

Die Medienprofis

Digitale Medien werden von Kindern und 
Jugendlichen vielfältig eingesetzt und genutzt 
und sind aus ihrem Alltag nicht mehr wegzu-
denken. Doch wie sieht ihre Nutzung konkret 
aus? Welche Risiken und Gefahren gilt es zu 
beachten? Und, wie können Eltern und Erzie-
hungsberechtigte die Mediennutzung konst-
ruktiv unterstützen und fördern? 

Herzliche Einladung zum Vortrag von Andrea 
Brönimann (Pro Juventute), anschliessend 
Diskussion und gemütliches Beisammensein

Mittwoch, 5. Februar 2020, 19.30 Uhr
im BGZ Flamatt

Kontakt: Pfrn. Corina Wenger, 031 741 14 73
oder corinawenger@bluewin.ch
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Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Ostertage

für Kinder ab 5 Jahren

Gemeinsam Geschichten im Nomadenzelt aus 
der Bibel hören, bekannte Gesichter sehen, 
draussen spielen und entdecken, Basteln, 
Singen, Zeichnen, und bei allem Ostern erle-
ben – das sind die Ostertage. Du bist dabei? 
Das wäre wunderbar! Darum: so schnell wie 
möglich schriftlich oder per SMS anmelden!

Wann	 14. – 16. April, jeweils Nachmittag 
	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Treffpunkt im BGZ, Nomadenzelt

Wo	 Im Begegnungszentrum Flamatt

Leitung	� Pfr. Peter Wüthrich, Monique 
Fehr und weitere LeiterInnen

Kosten	 pro Halbtag CHF 5.–

Anmeldung	 bis 16. März bei Monique Fehr
	 SMS: 079 604 73 87

Wir lassen ebenfalls Anmeldungen in den 
Schulklassen durch die Katechetinnen 
verteilen.

Anmeldung Ostertage 2020 

Name	 ____________________________

Vorname	 ____________________________

Adresse	 ____________________________ 

	 ____________________________

Mein Alter	 ____________________________

Ich nehme teil am: (Bitte ankreuzen)
O �  Dienstag
O �  Mittwoch
O   �Donnerstag

Tatwort – Award

Gutes tun mit Wort und Tat
In der Kirche liegt während einem Jahr ein 
Tatwort Award auf: Eine Schokolade, mit der 
wir Dienste von Menschen würdigen können, 
die nicht im Scheinwerferlicht stehen, keinen 
Applaus erhalten – sich aber mit viel Kraft und 
Ausdauer für ihre Nächsten in der Nähe oder 
Ferne einsetzen. 
Diesen Tatwort Award kann man kau-
fen und ihn dann jemanden überreichen als 
Anerkennung.

Je nach Grösse der Schokolade (fair trade) 
kostet der Award mehr. 
Ich freue mich, wenn mit dieser kleinen Geste 
zahlreiche Menschen unserer Kirchgemeinde 
an Körper und Seele gestärkt werden. 

Peter Wüthrich


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Agenda Februar

09.02. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrer U. Wagner
Organistin: Maria Mollica

13.02. Gottesdienst
Pflegeheim Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Gestaltung: Pfarrerin E. von Känel

16.02. Oekumenischer 
Gottesdienst
Spital Tafers

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrerin E. von Känel
Musikalische Umrahmung: gem. Chor Rechthalten

23.02. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrer U. Wagner
Organistin: Maria Mollica

St. Antoni
Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden
Heitenried, Alterswil, St. Antoni, Tafers, 
Schmitten und den Weiler Bäriswil. 
Pfarramt 1713 St. Antoni

Pfarrer:
Ulrich Wagner	 Tel. 	026 505 14 96
� ulrich.wagner@ref-fr.ch 
Sekretariat:	 Tel.	 026 505 14 95
Präsidentin:
Heidi Engemann� heidi.flower@bluewin.ch
Internet: � www.ref-kirche-stantoni.ch

Frauentreff (ehem. Bergfrauen)

Montag, 10. Februar 2020, um 13.30 Uhr in der 
Oase St. Antoni: Spiel- und Jassnachmittag.

Mittagstisch

Mittwoch, 26. Februar 2020, ab 11.45 Uhr, 
im Pfarreihaus der Kath. Kirche St. Antoni. 
Ein Angebot für alle Seniorinnen, Senioren und 
Alleinstehende. Anmeldungen bei Raymonde 
Krattinger, Tel. 026 495 13 42 bis jeweils am 
Freitag vorher.

Seniorennachmittag

Mittwoch, 19. Februar 2020, um 13.30 Uhr 
im Ref. Zentrum Düdingen.
Lichtspuren / Ein Jahr unterwegs in den Klös-
tern rund um die Welt. Vortrag von Professor 
Andreas Marti (Lauwil / BL).

Klöster gibt es weltweit und sie üben eine 
Anziehung aus. Andreas Marti hat die Spuren 
zu Mönchen und Nonnen aufgenommen und 
berichtet aus dieser Welt, die nicht ohne 
weiteres zugänglich ist. Da gibt es solche, die 
sich in Mexiko intensiv um die Armen küm-
mern und solche auf dem Dach der Welt in 
der tibetisch-buddhistischen Tradition. Will-
kommen für diese seltenen Einblicke und die 
Gemeinschaft!

Foto: eines der 22 Klöster vom Berg Athos
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St. Antoni

Erwachsenenbildung

Mittwoch, 5. Februar 2020, um 19.30 Uhr im 
Begegnungszentrum Flamatt «Medienprofis», 
ein Vortrag von Andrea Brönnimann (Pro 
Juventute) zum Thema Kinder, Jugendliche 
und digitale Medien.

Mit anschliessender Diskussion.

Seniorennachmittag zu Humor im Alter: Der 
Begegnungsclown zeigt ein Beispiel seiner 
Spielkunst. Der Hund wurde richtiggehend 
lebendig, und wir konnten herzlich lachen. 

Ökumenischer Weltgebetstag zu 
Zimbabwe

Freitag, 6. März, 19.30 Uhr im Begegnungs-
zentrum Schmitten.
Zimbabwe ist von den Viktoria-Fällen her 
bekannt und berüchtigt für ein politisch unter-
drückendes Regime. 
Dieses Jahr hat sich die ökumenische Vor
bereitungsgruppe den Weltgebetstag zu Zim-
babwe vorbereitet. Wir hören von Christen 
aus diesem Land und singen ihre Lieder. Die 
biblische Geschichte geht um einen Mann, der 
immer zu kurz kam, bis … Herzlich willkommen!
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Das Jahresprogramm 2020 der gemein-
samen Erwachsenenbildung ist da. Zum 
Thema «Im Fluss des Lebens» dürfen 
wir Ihnen sieben unterschiedliche, inter-
essante Anlässe zum Leben und Sterben 
vorstellen. Schauen Sie rein – machen 
Sie mit.

Das gesamte Programm finden Sie auf 
Seite 20
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Agenda Februar

Weissenstein
Rechthalten
Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden
Brünisried, Giffers, Plasselb, Plaffeien,  
Rechthalten, St. Silvester, St. Ursen und  
Tentlingen 

Pfarramt:�
Pfarrerin Andrea Sterzinger �Tel. 026 418 11 71
Präsident:
Alfred Berger� Tel. 079 455 20 62
Internet:� www.ref-weissenstein.ch

01.02. Ökumenischer 
Gottesdienst
kath. Kirche Plasselb

Sonntag
17.00 Uhr

Gestaltet von Pfrn. Andrea Sterzinger, Pfr. Willy 
Niklaus, sowie Katechetin Claudia Schlüchter mit 
den SchülerInnen der 7 + 8H (Hinweis S. 16)

02.02. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag 
09.30 Uhr

Gestaltet von Pfrn. Andrea Sterzinger. Musikalische 
Begleitung: Sabine Kolly

10.02. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Religionsunterricht für PrimarschülerInnen

16.02. Ökumenischer 
Gottesdienst
Spitalkapelle Tafers

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltet von Spitalseelsorgerin Pfrn. Elsbeth von 
Känel-Aebischer

16.02. Familien-
Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
10.00 Uhr

Mit Abendmahl und Taufe, gestaltet von Pfrn. 
Andrea Sterzinger, Katechetin Carina Marti und den 
SchülerInnen der 5 + 6H. Musikalische Begleitung: 
Daniel Rentsch (Hinweis S. 17)

19.02. Seniorennachmittag
Düdingen

Mittwoch
13.45 Uhr

Vortrag von Prof. Andreas Marit: Lichtspuren –  
Ein Jahr unterwegs in den Klöstern rund um die 
Welt. (Hinweis S. 20)

26.02. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen

01.03. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltet von Pfrn. Andrea Sterzinger.
Musikalische Begleitung: Sabine Kolly

Abwesenheit

Das Sekretariat ist vom 21.02. bis 28.02.2020 
geschlossen.

Ausblick:  
Besondere Gottesdienste im 
Februar 

«Das Tal im Nebel» – 
Ökumenischer Mitenand – 
Gottesdienst am 
1. Februar
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«Begegnung mit Menschen mit einem Han-
dicap» – so lautet unser aktuelles Thema im 
Religionsunterricht der 5. + 6. Klasse (7 + 8H). 
Eine Gruppe von der ssb Tafers besuchte uns 
im Unterricht und wir hatten so die Gelegen-
heit, uns etwas kennen zu lernen. Bei Chips 
und Cola hatten wir viel Spass miteinander.

Jetzt laden wir euch zum gemeinsam gestal-
teten Gottesdienst ein, in dessen Mittelpunkt 
eine spannende Geschichte steht. Sie wird 
gespielt und dargestellt von BewohnerIn-
nen der ssb Tafers. Von ihnen haben unsere 
Religionskinder auch die fröhlichen Lieder 
zum Thema gelernt. Mit von der Partie sind 
ausserdem die Teilnehmerinnen des Frau-
ensingtages. Ihr seid herzlich eingeladen und 
dürft euch freuen auf einen bunten, fröhlichen 
Oberland-Gottesdienst!

Katechetin Claudia Schlüchter
und Pfarrer Willy Niklaus

«Sonntag Nummer drei …» – Reformierter 
Familien-Gottesdienst am 16. Februar

Essen spielt in der Bibel eine wichtige Rolle –
angefangen bei Eva, die vom verbotenen Apfel 
isst, oder bei den Israeliten, die in der Wüste 
von Gott mit Manna versorgt werden. Abra-
ham lädt Fremde zu sich ein, die ihm beim 
Essen sagen, dass seine betagte Frau ein Kind 
bekommen wird. Die Bibel erzählt viele solcher 
«Essensgeschichten»! Auch Jesus hat mit den 
verschiedensten Menschen gegessen, egal 
ob sie in der Gesellschaft angesehen waren 
oder nicht. Das wohl berühmteste Essen ist 
«das letzte Abendmahl», das er mit seinen 
Jüngern einnahm und dabei das Brot teilte. 
Dieses Gemeinschaftsmahl feiern wir Grossen 
zusammen mit den Kindern der 3. + 4. Klasse 
(5 + 6H), die diesen Gottesdienst mitgestal-
ten. Zum Thema «Essen in der Bibel» gehört 
es auch, dass wir das Brot fürs Abendmahl 
selber backen und die Kinder beim Austeilen 
mithelfen!

Katechetin Carina Marti

Einblick: 
«Kids-Go» in Weissenstein

Kinder sind Gäste, 
die nach dem Weg fragen …

Sie brauchen Aufmerksamkeit und Achtsam-
keit, sie brauchen einen tragfähigen Boden, 
auf dem sie stehen und in dem sie sich ver-
wurzeln können, und sie brauchen «kreative 
Räume», die sie dazu einladen, ihre Gaben 
und Fähigkeiten zu entfalten.
Diejenigen in unserer Kirchgemeinde, die in 
unterschiedlichen Zusammenhängen mit Kin-
dern und Jugendlichen arbeiten, versuchen 
genau solche Räume der Achtsamkeit, der 
Orientierung und der Kreativität aufzutun. 
Denn über die Familie hinaus bieten Schule 
(in dem Fall unser Religionsunterricht) und 
Gemeinde (in dem Fall unser geplantes Pro-
jekt «Kids-Go») die idealen Voraussetzungen 
für Kinder, um … 
•	 … in einer überschaubaren Gruppe sich 

selbst zu erleben und die eigene Position zu 
finden,

•	 … Geschichten zu hören, die zum Nach
denken anregen, 

•	 … Lieder und Gebete aufzunehmen, die 
davon sprechen, dass wir in Jesus einen 
Freund haben, der uns hört und für uns da ist. 

 

In diesem Sinne – und um eine gewisse Regel-
mässigkeit zu erlangen – bieten wir jeweils 
am dritten Sonntag des Monats einen fami-
lien-freundlichen Gottesdienst an, entweder 
als ausgewiesenen Familien-Gottesdienst, 
in dem sich z. B. unsere Religionskinder 

Weissenstein
Rechthalten
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Weissenstein
Rechthalten

engagieren, oder als Gottesdienst mit paralle-
lem «Kids-Go», der im Einzelnen so aussieht:
•	 Die Kinder werden besonders begrüsst und 

sind beim Eingangsteil des Gottesdienstes 
dabei.

•	 Nach dem ersten Lied ziehen sie mit den 
Leiterinnen und der brennenden «Kids-Go»-
Kerze aus.

•	 Innert 45 Minuten hören sie eine wesent-
liche Geschichte, die sie mitgestalten und 
mit einem Lied, einem Spiel oder einer Bas-
telarbeit vertiefen dürfen.

•	 Vor dem Schlussgebet kommen sie in die 
Kirche zurück, um ihr Thema zu präsen-
tieren und sich mit uns Grossen unter den 
Segen Gottes zu stellen.

Ein Vorteil dieser Struktur liegt in ihrer Flexi-
bilität: Wenn kleinere Kinder noch die Unter-
stützung eines Elternteils brauchen, um am 
«Kids-Go» teilzunehmen, ist dies problemlos 
möglich. Eltern, die gern zur Predigt kommen, 
wissen ihre Kinder in erreichbarer Nähe betreut 
und begleitet. Die Themen im «Kids-Go» ori-
entieren sich am Kirchenjahr und führen die 
Kinder an die christlichen Grundwerte heran. 
Damit entsteht auch ein Anknüpfungspunkt 
für wesentliche Gespräche zuhause: Wie ist 
das mit dem Leben und dem Sterben…? Mit 
der Ehrlichkeit und der Lüge …? Mit Streit und 
Versöhnung …? Im ersten Halbjahr 2020 bie-
ten wir jeweils um 10.00 Uhr folgende Kids-
Go-Termine unter dem Motto

Sonntag Nummer drei – und Du bist dabei!

•	 16.02.:  
Familien-Gottesdienst mit den Kindern 
der 5 + 6H

•	 15.03.:  
Brot-für-Alle-Gottesdienst mit den 
Schülerinnen und Schülern der 
8.Klasse OS

•	 17.05.:  
Gottesdienst mit parallelem Kids-Go

•	 21.06.:  
Gottesdienst mit parallelem Kids-Go

•	 16.08.:  
Gottesdienst mit parallelem Kids-Go 

Rückblick: 
Weihnachtsspiel am 3. Advent

Gestartet sind wir bereits mit unserem Famili-
engottesdienst am 15. Dezember: An drei 
vorausgehenden Proben in unserer «Theater-
werkstatt» haben die Kinder mit viel Phantasie 
und Begeisterung das Weihnachtsspiel mit-
gestaltet, verändert, weiterentwickelt. 
Dabei war die Tür genauso wichtig, wie die 
Aufgabe der Beleuchter und derjenigen, die 
die Schilder gemalt haben.

Unter der fachkundigen Anleitung von Mark 
Kessler, Theaterpädagoge und Regisseur 
des Theaters Hintercher, haben unsere Kids 
auf spielerische Weise erste Einblicke ins 
Theaterspiel gewonnen.
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Die Idee war, dass sie ihre jeweilige Rolle eher 
«fühlen» als mühsam angeeignete Texte prä-
sentieren. Denn die Weihnachtsbotschaft geht 
zu Herzen – so dass wir spüren: Aha, dieser 
Jesus, der ist auch für mich geboren!

Ob und wie das gelungen ist, sowohl bei den 
mitwirkenden Kindern als auch bei den zahl-
reichen Besuchern unseres Weihnachts
gottesdienstes – das konnte und kann man 
nicht mit den Augen sehen. Aber die Freude, 
mit der alle bei der Sache waren, ermutigt uns 
Pädagoginnen, das Projekt «Kids-Go» für 
unsere Gemeinde weiter zu entwickeln, indem 
wir die Kinder zur aktiven und kreativen Mit-
gestaltung ermutigen.

Kollekten Oktober – Dezember

06.10.2019 
CHF 192.90, La famille au jardin

20.10.2019, Synodalrat 
CHF 76.60, Dialogue en Route / Iras-Cotis

30.10.2019, Trauerfeier 
CHF 1063.20, Netzwerk Sense 
CHF 600.00, La famille au jardin

03.11.2019, Synodalrat 
CHF 245.00, Reformationskollekte

17.11.2019 
CHF 201.50, Caritas Schweiz

01.12.2019, Synodalrat 
CHF 275.60, HEKS

06.12.2019, Trauerfeier 
CHF 522.80, Schweizerische Multiple 
Sklerose Gesellschaft

15.12.2019 
CHF 233.40, Pro Juventute Sorgentelefon 
für Kinder 
CHF 233.40, Maisha pamoja e.V.

24.12.2019 
CHF 294.00, Schweizer Tafel

25.12.2019, Synodalrat 
CHF 116.00, Point d’Ancrage

Weissenstein
Rechthalten
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Erwachsenenbildung
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Dies ist das gemeinsame 
Erwachsenenbildungsprogramm 
2020 der fünf reformierten Kirchge-
meinden Bösingen, Düdingen, 
St. Antoni, Weissenstein und Wünne-
wil-Flamatt-Ueberstorf. Zu den An-
lässen sind alle Interessierten herz-
lich willkommen.
In sieben Veranstaltungen zum The-
ma „Im Fluss des Lebens“ begeg-
nen und befassen wir uns mit den 
unterschiedlichsten Bereichen des 
Lebens und Sterbens. 
Weitere Informationen zu den einzel-
nen Anlässen finden Sie frühzeitig im 
„Auf dem Weg“ oder auf der Home-
page der organisierenden Kirchge-
meinde. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Andrea Sterzinger, Christine Gasser, 
Corina Wenger, Irène Wisard, Michael Roth,
Sabine Handrick, Ueli Wagner

Foto Lineart, www.lineart.ch
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Erwachsenenbildung

Im Fluss des Lebens ... 
Februar/Mittwoch, 5.2. um 19.30 Uhr im BGZ Flamatt, www.wfue.ch
«Medienprofis»

Vortrag von Andrea Brönnimann (Pro Juventute) zum Thema Kinder, Jugendliche und digitale Medien.
Mit anschliessender Diskussion.

 
März/ Datum siehe Homepage,  um 19.30 in der Arche Bösingen, www.ref-kirche-boesingen.ch
Flucht und Asyl 

Andreas Hess arbeitet als Seelsorger im Bundesasylzentrum Guglera und bietet uns einen Einblick in seine 
Tätigkeiten. Ausserdem erwarten wir noch weitere Gäste, die uns über die Situation der Flüchtlinge informieren 
werden.

März/Freitag, 27. 3., um 19.30 im BGZ Schmitten, www.ref-kirche-stantoni.ch
KoVI 

Wir schauen uns gemeinsam den neusten Film zur Konzernverantwortungsinitiative an. Anschliessend Informa-
tion und Diskussion zur KoVI mit einem Vertreter der Initiative. Organisiert durch die reformierte Kirchgemeinde 
St. Antoni, der Pfarrei Schmitten und dem Lokalkomitee KoVI Schmitten.

April/ Freitag, 24.4. um 19.00 in der Kirche Weissenstein, www.ref-weissenstein.ch
Film „Die letzte Pointe“

«Die letzte Pointe» - ein Alterswerk des Schweizer Regisseurs Rolf Lyssy - stellt die grosse Frage: Darf man im 
Alter über sein Leben, vor allem auch über sein Lebensende, selber entscheiden? Und wie überhaupt mit End-
lichkeit und Sterblichkeit umgehen, wenn diese doch eher ein Tabu-Thema sind, über das lieber nicht gespro-
chen wird?
Wir schauen gemeinsam diesen sehr berührenden Film an und diskutieren anschliessend unter der Leitung von 
Pfarrer i.R. Georges Braunschweig (Freiburg) zu den oben genannten Themen.

Mai/ Freitag, 15.5. um 19.30 im Pfarreizentrum Tafers, www.ref-kirche-stantoni.ch
Religionen im Gespräch

Wir Pfarrerinnen und Pfarrer haben davon gehört, dass eine Moschee in unsere Nachbarschaft nach Tafers 
umziehen soll. Wir sind miteinander in Kontakt getreten und möchten die neuen Nachbarn gerne kennenlernen 
und sie uns. In einem moderierten Gespräch werden wir mehr von einander erfahren. 
Christlich-Islamische Gesprächsrunde: ein Imam, eine muslimische Religionspädagogin, Reformierte PfarrerIn-
nen 
Wer steht hinter der Idee, eine Moschee in Tafers zu gründen und was sind die Beweggründe? Wir entdecken 
neue Nachbarn und sie uns.

Oktober/ Ganzer Tag in Tafers, KG St. Antoni,  www.ref-kirche-stantoni.ch
Die letzte Hilfe

Der letzte Hilfe Kurs vermittelt Interessierten das Einmaleins der Sterbebegleitung. 
Was passiert beim Sterben?
Wann beginnt das Sterben?
Wie können wir als Laien unterstützen und begleiten?
Wo können wir uns hinwenden, wenn professionelle Unterstützung nötig wird?

November/Mittwoch, 4.11. um 19.30 KG Düdingen, Haslisaal, www.refdue.ch
Mit Kindern über den Tod sprechen

Mit der Referentin Susan Weber, sie ist Sozialpädagogin und heilpädagogische Katechetin, Sterbebegleiterin 
und freiwillige Mitarbeiterin Pro Pallium, zur Unterstützung von Familien mit schwerkranken Kindern.
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Kultur in der Region

«Lang, lang ist’s her» 

Unterhaltungsabend des Männerchors 
Laupen-Düdingen am 15. Februar 2020

«Lang, lang ist’s her», so lautet das dies-
jährige Motto zu den Liedervorträgen des 
Männerchores am Unterhaltungsabend. Das 
Gesangsprogramm steht unter der bewähr-
ten Leitung von Christian Schneider. Es 
enthält, unter andern, von Ihm arrangierte 
Lieder, wie zum Beispiel das Lied «Lang, lang 
ist’s her», mit Text von Ueli Remund. Dieses 
steht für 10 Jahre gemeinsames Musizieren 
als Chor Laupen-Düdingen.
Unserer Freude am Singen möchten wir 
am Unterhaltungsabend unserem Publikum 
Kund tun.

Die Theatergruppe des Gemischten Chores 
Bramberg präsentiert ein Lustspiel in 3 Akten 
von Dieter Gygli, mit dem Titel «s’Jubiläum»

Und wieder einmal wartet die berühmte 
Tombola mit vielen schönen Preisen auf ihre 
Gewinnerinnen und Gewinner.
 
Den Unterhaltungsabend führen wir wieder im 
Gasthof 3 Eidgenossen in Bösingen durch.

Unterhaltungsabend Männerchor 
Laupen-Düdingen

Samstag, 15. Februar 2020, 20.00 Uhr im 
Gasthof 3 Eidgenossen in Bösingen

Liedervorträge des Männerchores. 

Gastauftritt: 
Theatergruppe des Gemischten Chores 
Bramberg, mit dem Stück «s’Jubiläum», 
Lustspiel in 3 Akten von Dieter Gygli

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.mclaupen.ch oder beim Präsidenten:
Fritz Marschall, Laupen, 
Tel. 031 747 95 13
E-Mail: fam.marschall@sensemail.ch

Konzert und Theater des Männerchors Benewil

im Schulhaus Beniwil
Theater: «S Jubiläum»
Lustspiel in drei Akten von Dieter Gygli

Aufführungen
Samstag	 22. 02. 2020	 20.00 Uhr
Sonntag	 23. 02. 2020	 13.30 Uhr
Donnerstag	 27. 02. 2020	 20.00 Uhr
Samstag	 29.02.2020	 20.00 Uhr
Freitag		  06.03.2020	 20.00 Uhr

Anmeldungen
bei Männerchor Benewil per:
Tel.: 079 137 66 46 
(Mo, Mi, Do, Fr von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr)
E-Mail:
reservation-theater@maennerchor-benewil.ch
ONLINE via Reservationstool auf unserer 
Homepage www.maennerchor-benewil.ch

Herzlich lädt ein: Der Männerchor Benewil
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Chronik 

Chronik der fünf Kirchgemeinden

Taufen

12. Januar 2020
Chloé Brülhart, Tochter des Philippe und der 
Nathalie Brülhart, wohnhaft im Geretsried, 
Ueberstorf, getauft in der Davidkirche Flamatt

Abdankungen

19. Dezember 2019
Hansruedi Habegger, geb. 1935, wohnhaft 
gewesen in Düdingen, bestattet in Düdingen

23. Dezember 2019
Lisbeth Hofmann-Ruprecht, geb. 1927, 
wohnhaft gewesen in Düdingen, bestattet in 
Düdingen

27. Dezember 2019
Inge Schmied-Jost, geb. 1942, wohnhaft 
gewesen in Heitenried, bestattet in St. Antoni

3. Januar 2020
Paul Vögeli-Läubli, geb. 1929. wohnhaft gewe-
sen in Heitenried, bestattet in St. Antoni

7. Januar 2020
Viktor Vögeli- Buri, geb. 1927, wohnhaft gewe-
sen in Heitenried, bestattet in St. Antoni

10. Januar 2020
Fritz Suter, geb. 1930, wohnhaft gewesen 
in Brünisried, bestattet in Weissenstein / 
Rechthalten

Bestattung

9. Januar 2020
Franz Ruch, geb. 1941, wohnhaft gewesen in 
Düdingen, bestattet in Düdingen

Spitalkapelle Tafers

ökumenischer Gottesdienst
16. Februar 9.30 Uhr

Thema: Warten

gestaltet vom Seelsorgeteam:
Margrit Seiler, Ruth Heckelsmüller und Elsbeth von Känel
musikalische Begleitung: Gemischter Chor Rechthalten

Herzliche Einladung zum Apéro nach dem Gottesdienst
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Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon	� 031 747 04 60
Tel. Privat 	�  031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch
Achtung neue Mailadresse!

Sekretariat:
Katharina Ducrey-Reinhard
Fendringenstrasse 2
Telefon	� 031 747 04 62
katharina.ducrey@fr.ref.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon	� 026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon	� 026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon	� 031 741 06 07
Pfarrerin Corina Wenger
Telefon	� 031 741 14 73

Sekretariat:
Brigitte Linder
Freiburgstrasse 10
Telefon	� 031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

Pfarrämter und Sekretariate

St. Antoni
Pfarrer Ulrich Wagner
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon� 026 505 14 96
ulrich.wagner@ref-fr.ch
Sekretariat:
Telefon	� 026 494 36 42
oder Telefon� 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrerin Andrea Sterzinger
Weissenstein 57
Telefon � 026 418 11 71
andrea.sterzinger@ref-weissenstein.ch

Sekretariat:
Praxed Liechti
Weissenstein 57
Telefon	� 026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital und 
Pflegeheim Tafers
Pfarrerin
Elsbeth von Känel-Aebischer
Seelsorge: 
Dienstag und Mittwoch	
Spital und Pflegeheim Tafers
Telefon� 026 494 47 31

AZB / JAB
3186 Düdingen


